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1661 November 13 . , Schwyz A
SCHREIBEN VON BARTHOLOMAEUS SCHINDLER AN DEN "WOLBESTELTEN" LAND¬

SCHREIBER1 DER FREIEN AEMTER, HEINRICH LUDWIG ZURLAU¬
BEN, ZUG ODER BREMGARTEN

"Eben dass Jenige 3 was der H aus befeleh seines H Gross Vatters [des Zuger



84/57

Stadt - und Amtsrates Beat II . Zurlauben ] (deme hinwiderumb meine gehor-

sambe dienst angesagt seyen ) mir insinuiert 3 Jst mir Vor etwas Zeits us be-

velah meiner g Herren [Landammann und Landrat ] alhie , durch H Landtschreiber

[Karl ] Betschert [=B etschart]  auch schrifftlich nacher Baden über¬

schreiben worden ; darüber hab ich mein Excusationsantworth dahin formiert 3

und ist mir noch also 3 das Jch dise wort in dem Verdeüten tenor in meinem Ma¬

nual [ - offenbar war Bartholomäus Schindler schon vor seinem Amtsantritt als

Landschreiber der Grafschaft Baden im Jahre 1662 als Substitut in der Kanzlei

tätig gewesen - ] gefunden 3 sunsten wurd Jchs nit eingesetzt haben ; H. Landt-

vogt [ im Rheintal 3 Jakob ] Possert [=B o s s a , r d] hat den Anfang der Clag

über H. Graven [Karl Friedrich ] von Hochenembs [ - Streitigkeiten

der im Rheintal reg . Orte mit dem Grafen wegen Untertanen in Widnau und Has-
2

lach - ] gemaohetj die hat H. Landtschreiber [Paul Alfons ] Tanner us

dem Reinthal weitleüffig extendiert 3 darob alle H. Ehrengesandte [ - an der

am 3 . Juli 1661 begonnenen Jahrrechnung ' in Bader? 3 wo dieses Thema? auch be¬

sprochen wurde - ] den Kopf erschütet Jst von dem einen old andern dis Wörtlin

Tyrannisch geflossen 3 man setzt aber nit des landtschreibers 3 sondern der

Landtvögten [ in den Gemeinen Herrschaften ] Klegten in die abscheidt ; seindt

hoffentlich wol Leüth die sich Erinnern können ; Es gedunckt aber Erliche Leüth

alhie und anderer ohrten sye nit übel sonder wol getroffen 3 die acta und pro-

ceduren des Grafen bringents mit 3 wider unser Underthanen 3 die sagen dörffen 3

Sie haben 8 oberkheiten und mögen wider disen Graven bey dem Jrigen nit ge-

schirmbt werden ; hat dan H Landtvogt dem H Graven Zue vill us frocht oder

anderem respect conniviert 3 und die Underthanen nit gebürendt protegiert 3

darauf das Zürcherische ausschreiben 3 für dise Bremgartische Conferenz [der

VIII das Rheintal reg . Orte ZH3 LU 3 UR 3 SZ 3 UW3 ZG 3 GL und AP3 welche am 16.

November 1661 begann ] ^ deüten will 3 Ueberlasse Jch es den Jenigen Zue . . . [ ent¬

scheiden ] denen es gebürt ; dass aber den articul in den Abscheidt [der Jahr¬

rechnung ] über dise Mater j Jemandt anderer concipiert oder einichen beitrag

gethan , oder etwas Communication deshalber mit mir gemachet 3 geschieht mir 3

und dem Jenigen 3 deme mans Zuethraut höchstes Unrecht 3 das betheüre Jch bey

meinem Eidt und Gott : Umb dessen willen wolle der Herr heiff en vor sein 3 dass

man nit allezeit den landtSchreibern [ - offizieller Landschreiber der Graf¬

schaft Baden war damals noch Johann Franz C e b e r g .W allein die Unwerten

Keplin uffsetzen thüe 3 halte aber darfür die Vorhabende Conferentz werde nit

allein diss (Villeicht dis gar nit ) sonder andere Materi disen Graven betref-

fendt 3 uff baan bringen 3 die dises Wörtlin confimrieren werden . Aber mich

J



verwundert nit wenig , wer die Abscheidtsarticul ussert die Eidtgnoschafft

[nach Hohenems ] participieren dörffe , und weil mir von dem Ohrt Schweitz das

erste resentiment schreiben einkhommen , hab Jch ein seltzame Suspicion , die

seiner Zeit ore tenus Kccn Verthraut werden . Jst der H hiemit gebeten durch

mitel gedachtes seines H Grossvatters [Beat II . Zurlauben , der als Vertreter

von Stadt und Amt Zug an der Tagsatzung in Bremgärten teilnahm ] . . . (deme ich

glückh und guete Verrichtung uff dise .Conferenz wünsche ) alles Zue guetem Zue

Verleiten , Und möchte dan den folgenden Abscheidt [von Bremgärten ] wol haben,
solte umb den H verschuldet werden.

Jn was terminis H Haupt . [Balthasar ?] uf der Muhrs [=A ufdermaur,  des

Gatten der Elisabeth  Zurlauben sei . ] Sachen bestehen [ - unklar , wor¬

um es ging - ] wirt der herr von meinem Sohn [Johann Karl ? Schindler]

umbstendtlich verstanden haben , was morgens Vor dreyfachem Landtrath seinet¬

wegen aus fallen wirt , soll dem H ge folgen . "

1 ) Offiziell war Heinrich Ludwig Zurlauben erst ab 1664 Landschreiber der
Freien Aemter ; 1661 übte noch Beat Jakobi.  Zurlauben dieses Amt
aus.

2 ) s . AH 84/55 insbes . auch Anm. 1
3 ) s . EA VI 1 , 531 (Nr . 327 ) . Stadt und Amt Zug war an dieser Jahrrechnung

durch Karl Brandenberg  und Wilhelm Heinrich  vertreten.
4 ) s . ebenda 1246 Art . 176
5 ) s . ebenda 544 (Nr . 342 ) , spez . 1246 Art . 177

-  Blatt 135 r  leerOriginal , Siegel abgefallen - AH 84 , 134 - 135
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